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Digital, nachhaltig und kreativ - 
HPI und HHL fördern Gründungen für eine bessere Zukunft 
 
Neue Partnerschaft des Hasso-Plattner-Instituts für Digital Engineering (HPI) und der 
Handelshochschule Leipzig (HHL) entwickelt nachhaltige Geschäftsideen über 
Ländergrenzen hinweg  
  
25. März 2022, Leipzig/Potsdam 
  
Die beiden Vorreiterhochschulen Hasso-Plattner-Institut für Digital Engineering (HPI) und 
Handelshochschule Leipzig (HHL) schließen eine neuartige Partnerschaft für nachhaltiges 
Unternehmertum. Ihr erstes gemeinsames studentisches Seminar mit dem Titel „HPI x HHL 
Future Builder“ startet am 24. März 2022 mit ca. 40 Studierenden beider Institutionen und 
Praxispartnern in Potsdam und läuft über 13 Wochen.  
 
Die Partnerschaft des HPI und der HHL zielt auf die verstärkte interdisziplinäre Vernetzung 
beider Hochschulen zur Lösung dringender Probleme der aktuellen Zeit mit nachhaltigen 
und digitalen Lösungen. Der Fokus liegt dabei auf der Gestaltung neuer Geschäftsideen zur 
Erreichung der 17 Ziele der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung. 
  
Die Besonderheit der Zusammenarbeit in Lehre und Transfer ist die Verknüpfung der sich 
ergänzenden Kompetenzen aus Technologie und Wirtschaftswissenschaft in 
interdisziplinären Teams beider Hochschulen in Verbindung mit Unternehmen aus der 
Praxis. Die Partnerschaft stellt die Weichen für eine deutlich stärkere Präsenz ostdeutscher 
Hochschulen für zukunftsweisendes Unternehmertum mit idealer Infrastruktur in Leipzig 
und Potsdam. Diese Kooperation birgt einzigartige Potenziale über die Grenzen 
Brandenburgs und Sachsens hinweg und stärkt die deutsche Hochschullandschaft und das 
Unternehmertum. 
  
„Die Partnerschaft zwischen dem Hasso-Plattner-Institut und der Handelshochschule 
Leipzig (HHL) trifft den Nerv der Zeit: Wir bringen motivierte junge Menschen aus 
unterschiedlichen Disziplinen zusammen, um gemeinsam neue Geschäftsmodelle für eine 
bessere Zukunft zu entwickeln. In der Verbindung der Perspektiven und dem gemeinsamen 
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Gründergeist liegt die Kraft dieser Zusammenarbeit. Die HHL und unser Inkubator DIGITAL 
SPACE bringen dabei über 20 Jahre Erfahrung in der Gründerausbildung und ein großes 
Netzwerk erfolgreicher Unternehmer mit ein.“ (Prof. Dr. Stephan Stubner, Rektor HHL)  
 
Die Themen der aus den Seminaren entstehenden digitalen Geschäftsideen werden von 
Praxispartnern wie ZF, SAP und die LF-Gruppe aus Leipzig sowie Ideen der Studierenden 
unterstützt. Sie reichen von Lösungen für nachhaltigere Firmenfahrzeugflotten und 
autonomes Fahren, digitalen Plattform zur Erreichung von Energiesparpotenzialen für 
Unternehmen über Lösungen für nachhaltige Produktentwicklung, digitale Lernportale, 
Permakultur bis hin zu Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz. 

„Mit unserer School of Entrepreneurship fördern wir als HPI gezielt unternehmerisches 
Denken und Handeln bei den Studierenden und motivieren zur Gründung eigener 
Unternehmen. Beim gemeinsamen Future-Builder-Projekt mit der HHL bringen wir nun 
talentierte Studierende aus Wirtschaft und Informatik in einem einmaligen 
interdisziplinären Rahmen zusammen, um gemeinsam Lösungsangebote für die großen 
Probleme unserer Zeit und nachhaltige Geschäftsmodelle zu entwickeln.“ (Dr. Marcus 
Kölling, kaufmännischer Geschäftsführer HPI) 

Durch innovative und hybride Lehre, praktische Anwendung und Coaching werden alle 
Projekte mit Bezug zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen durch die 
Hochschulen und ihre Startup-Inkubatoren „HPI School of Entrepreneurship“ und „HHL 
DIGITAL SPACE“ begleitet. Die Ergebnisse werden am 23. Juni in Potsdam vorgestellt. 
Weitere Informationen zum „HPI x HHL Future Builder“ finden Sie hier. 
 
Die 17 Nachhaltigkeitsziele der UNO 

1. Armut in jeder Form und überall beenden 

2. Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung erreichen und eine nachhaltige 

Landwirtschaft fördern 

3. Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern 

4. Inklusive, gerechte und hochwertige Bildung gewährleisten und Möglichkeiten des lebenslangen Lernens für 

alle fördern 

5. Geschlechtergerechtigkeit und Selbstbestimmung für alle Frauen und Mädchen erreichen 

6. Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitärversorgung für alle gewährleisten 

7. Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und zeitgemäßer Energie für alle sichern 

8. Dauerhaftes, inklusives und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschäftigung und 

menschenwürdige Arbeit für alle fördern 

9. Eine belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen 

unterstützen 

10. Ungleichheit innerhalb von und zwischen Staaten verringern 

11. Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig machen 

12. Für nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sorgen 

13. Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen 

14. Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung erhalten und nachhaltig 

nutzen 
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15. Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung fördern, Wälder nachhaltig 

bewirtschaften, Wüstenbildung bekämpfen, Bodenverschlechterung stoppen und umkehren und den 

Biodiversitätsverlust stoppen 

16. Friedliche und inklusive Gesellschaften im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung fördern, allen Menschen 

Zugang zur Justiz ermöglichen und effektive, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen 

Ebenen aufbauen 

17. Umsetzungsmittel stärken und die globale Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung wiederbeleben. 

Die 17 Kern-Nachhaltigkeitsziele (SDGs) werden im Rahmen der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung der Vereinten 

Nationen in 169 Unterzielen weiter konkretisiert. 

 
 

Die Handelshochschule Leipzig (HHL) 
 
Die Handelshochschule Leipzig (HHL) ist eine universitäre Hochschule mit Promotions- 
und Habilitationsrecht und zählt zu den führenden internationalen Business Schools mit 
Ausrichtung auf Unternehmertum. Ziel der ältesten betriebswirtschaftlichen Hochschule 
Deutschlands ist die Ausbildung unternehmerisch denkender, verantwortungsbewusster 
und leistungsfähiger Führungspersönlichkeiten. Die HHL zeichnet sich aus durch 
exzellente Lehre, klare Forschungsorientierung und praxisnahen Transfer sowie 
hervorragenden Service für ihre Studierenden. Der Stifterverband für die Deutsche 
Wissenschaft hat die HHL 2021 zum fünften Mal in Folge als führende Gründerhochschule 
ausgezeichnet.  
Aus der HHL sind in den letzten 30 Jahren über 350 Unternehmensgründungen 
hervorgegangen mit mehr als 50.000 Mitarbeitenden. Als erste deutsche private Business 
Schule wurde die HHL durch die international renommierte AACSB akkreditiert und 
erlangte diesen Qualitätsstatus seither vier Mal in Folge. Mehr dazu: HHL.de 


